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Informationsschreiben (Stand 24.11.2021) der 
Leistungserbringerverbände im Funktionstraining und Rehabilitationssport 

zu Regelungen im Bereich des Funktionstrainings und Rehabilitationssports im Zusammen-
hang mit der Corona-Pandemie 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

mit diesem gemeinsamen Schreiben der Leistungserbringerverbände im Funktionstraining und Re-
habilitationssport möchten wir Sie aus aktuellem Anlass über Regelungen im Zusammenhang 
mit der aktuellen Corona-Situation informieren.  

Wir verweisen und nehmen in diesem Zusammenhang Bezug auf die untenstehenden Papiere: 

▪ Niedersächsische Verordnung über infektionspräventive Schutzmaßnahmen zur Eindäm-
mung des Coronavirus SARS-CoV-2 und dessen Varianten (Niedersächsische Corona-Ver-
ordnung) Vom 23. November 2021, gültig ab 24.11.2021

▪ FAQ zum Sport – Antworten auf häufig gestellte Fragen des Landes Niedersachsen (Stand
24.11.2021)

Aufgrund von Änderungen des bundesweit gültigen Infektionsschutzgesetzes, wurde die 
oben aufgeführte Niedersächsische Corona-Verordnung angepasst und die infektionshygienischen 
Maßnahmen erweitert. 

Nach § 3 Abs. 5 der Niedersächsischen Corona-Verordnung (gültig ab 24.11.2021) wird 
mit Wirkung vom 24. November 2021 die Warnstufe 1 landesweit für das Land Niedersachsen fest-
gestellt. 

Auszug aus dem Warnstufenkonzept (ab 24. November 2021): 

GELB = Änderung zum Warnstufenkonzept 11. November 2021 

< Warnstufe 1 Warnstufe 1 Warnstufe 2 Warnstufe 3 

Körpernahe 
Dienstleistungen 

*ausgenommen
sind körpernahe
Dienstleistungen
aus medizinisch
notwendigen
Gründen

• Wenn Indikator
‚Neuinfizierte‘ mehr
als 35; dann 3G mit
PoC

• drinnen: 2G
• draußen: 3G mit
PoC

• drinnen: 2G+ mit
PoC
• draußen: 2G

• drinnen Medizini-
sche Maske, außer
bei Behandlungen,
bei denen das Ge-
sicht unbedeckt blei-
ben muss

• drinnen Medizini-
sche Maske, außer
bei Behandlungen,
bei denen das Ge-
sicht unbedeckt blei-
ben muss

• drinnen FFP2, au-
ßer bei Behandlun-
gen, bei denen das
Gesicht unbedeckt
bleiben muss

Sportanlagen • Wenn Indikator
‚Neuinfizierte‘ mehr
als 35; dann drinnen
3G mit PoC

• drinnen: 2G
• draußen: 3G mit
PoC

• drinnen: 2G+ mit
PoC
• draußen: 2G

• drinnen: Medizini-
sche Maske, außer
beim Sporttreiben
oder im Sitzen

• drinnen: Medizini-
sche Maske, außer
beim Sporttreiben
oder im Sitzen

• drinnen: FFP2,
außer beim Sport-
treiben oder im Sit-
zen

Quelle: Corona-Vorschriften | Portal Niedersachsen 

Vor dem Hintergrund der Einhaltung der AHA + L Regel hat die Formulierung „Körpernahe Dienstleistungen“ in Bezug 

auf Funktionstraining / Rehabilitationssport keine Relevanz. 

https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/vorschriften-der-landesregierung-185856.html


 

 2 

 

 
Quelle: Sport – Antworten auf häufig gestellte Fragen | Portal Niedersachsen 

https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/antworten_auf_haufig_gestellte_fragen_faq/antworten-auf-haufig-gestellte-fragen-rund-ums-sporttreiben-188025.html
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Quelle: Alltag in Zeiten des Coronavirus – Antworten auf häufig gestellte Fragen | Portal Nieder-
sachsen 
 
Das Land Niedersachsen und die LAG empfehlen dringend die Umsetzung der 2G-Regelung 
unabhängig von Warnstufe oder Inzidenz. Es wird ausdrücklich daraufhin hingewiesen, 
dass die jeweiligen Landkreise und kreisfreien Städte, wie bereits auch teilweise schon um-
gesetzt, durch öffentlich bekanntzugebende Allgemeinverfügungen weitergehende Rege-
lungen und Anordnungen, vor allem in Bezug auf eine ggf. mögliche 2G+-Regelung, eigen-
verantwortlich umsetzen können. Diese Vorgaben gelten für alle Beteiligten* und ihnen ist 
Folge zu leisten. 
 
Ebenfalls kann der Träger der Veranstaltungsstätte bzw. Arbeitsgemeinschaften, Vereine, 
Therapiezentren von ihrem Hausrecht Gebrauch machen und weitergehende Schutzmaß-
nahmen umsetzen.  
 
*Ausnahmen von der 2G-Regelung:  
 
Auszug aus den FAQ „Sport – Antworten auf häufig gestellte Fragen“ (Stand 24.11.2021) 

„Für Kinder und Jugendliche bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres gilt die 2G-Regel nicht. Perso-
nen, die sich aufgrund medizinischer Kontraindikation oder der Teilnahme an einer klinischen Studie 
nicht impfen lassen dürfen, müssen ein ärztliches Attest vorlegen sowie einen negativen POC-Antigen-
Test nachweisen.“ 
Ende des Auszuges 

https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/FAQ/antworten-auf-haufig-gestellte-fragen-faq-186686.html
https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/FAQ/antworten-auf-haufig-gestellte-fragen-faq-186686.html
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Quelle: Alltag in Zeiten des Coronavirus – Antworten auf häufig gestellte Fragen | Portal Niedersachsen 
 

Weiterhin gilt: 
Für eine verantwortungsvolle Wiederaufnahme bzw. Durchführung von Rehabilitationssport und 
Funktionstraining sind die konsequente Umsetzung der Basisschutzmaßnahmen der AHA + L- 
Regel und ein aktuelles Hygienekonzept mit den notwendigen Hygienestandards absolut notwendig.  

Eine verantwortungsbewusste Öffnung ist auch in geschlossenen Kursräumen/(Schwimm-)Hallen 
möglich, allerdings empfehlen wir nach wie vor, auch anlehnend an die Niedersächsische Staats-
kanzlei, die Durchführung unter freiem Himmel, sofern es die Bedingungen zulassen.   

Grundsätzlich muss also bei der Wiederaufnahme und Durchführung des Rehabilitationssports und 
Funktionstrainings auf die entscheidenden Faktoren zur Verringerung des Infektionsrisikos geachtet 
sowie die Vorgaben aus der oben aufgeführten aktuell gültigen Niedersächsischen Corona- Verord-
nung umgesetzt werden. 

Das System der Warnstufen sowie mögliche darüber hinausgehende Vorgaben der zuständi-
gen Behörden (z.B. Umsetzung von 2G+), erfordern die tägliche Beobachtung der Corona-
Lage in den jeweiligen Landkreisen oder kreisfreien Städten durch alle Beteiligten.  

Ab dem Zeitpunkt der Feststellung der Warnstufe bzw. ab dem Zeitpunkt der Gültigkeit wei-
tergehender, warnstufenunabhängiger Vorgaben seitens der Landkreise und kreisfreien 
Städte, müssen die erforderlichen Maßnahmen bei der Durchführung des Funktionstrainings 
und des Rehabilitationssports konsequent umgesetzt werden. 

Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen und ihrer verantwortungsvollen Umsetzung, weisen wir auf ein 
Restrisiko hin, sich mit dem Corona-Virus anzustecken. Eine Teilnahme an den Angeboten ist daher 
freiwillig und immer gegenüber der Ansteckungsgefahr abzuwägen.  

https://www.niedersachsen.de/Coronavirus/FAQ/antworten-auf-haufig-gestellte-fragen-faq-186686.html
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Alternativ verweisen wir auf die noch immer bestehende Möglichkeit des Online-Rehabilitations-
sports und -Funktionstrainings bis zum 31.12.2021 (siehe auch Genehmigungsverfahren im 
Umgang mit Verordnungen). Weiterhin ist die Durchführung im Freien zeitlich unbegrenzt mög-
lich. 

Die geltenden Corona-Regelungen und die damit oben aufgeführten Informationen sind durch die 
aktuell gültige Niedersächsische Corona-Verordnung bis zum Ablauf des 22.12.2021 terminiert. 
Aufgrund der aktuell ungewissen Entwicklung hinsichtlich der pandemischen Lage, behält sich die 
niedersächsische Landesregierung eine Neuanpassung der Verordnungslage auch vor dem 
22.12.2021 vor.  

Weitere darüber hinaus gehende Entwicklungen und Maßnahmen müssen abgewartet werden. 

Sobald wir neue verbindliche Informationen zu oben aufgeführten Bereichen und Themen vorliegen 
haben, werden wir Sie informieren. 

 

24.11.2021 

 




